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GALERIE BUDISSIN
Michaeliskirche Bautzen in 36 Ansichten, 2003–2020, Fine Art Prints, Höhe je 21 cm,
Motive 2, 3, 8, 12, 16, 18, 28, 32 und 33

Titel – MK nach Glöckner, 2006, Fine Art Print, 21 x 20,2 cm

»Die Phänomene des Himmels sind unendlich, gleich wie der Ausdruck unserer Seele.«
Hans Kutschke, Maler, 2018

Temritz, 2018, 16 Fotografien, je 15 x 15 cm

WK+MK I und II, 2013, Fotografie, je 23 x 23 cm

Dom geometrisch, 2022, 6 Fotografien, je 15 x 15 cm

MK Tanz III, 2017, 16 Fotografien, je 15 x 15 cm



Ralf Reimann
Bautzen  Berge

Ausstellung

15. Julil 2022 bis 19. August 2022

Dienstag bis Samstag

14.00 bis 18.00 Uhr

Telefon 03591 422 23

www.kunstverein-bautzen.de

Bautzener Kunstverein e.V.

Galerie Budissin

02625 Bautzen Schloßstraße 19

15. 7. – 19. 8. 2022 

Eröffnung
am Freitag, dem 15. Juli 2022 

um 19.00 Uhr laden wir Sie und 

Ihre Freunde herzlich ein.

Musik

Benjamin Arnold, Dresden, Cello

  
Laudator
Andreas Hennig, Bautzen    

Kuratorin
Tanja Böhme

20. Juli, 18.00 Uhr
Künstlergespräch im Rahmen 

der Sommerakademie für 

Teilnehmerinnen und Interessierte:

Motiv – Bildidee – Abstraktion – 

Techniken

21. Juli, 19.00 Uhr
Bildervortrag Weitwanderung 

Wien–Innsbruck + Triglav 2021

28. Juli 2022, 19.00 Uhr
Treffpunkt Galerie – Kunstgespräch

Moderation Dr. Sabine Kambach

19. August, 18.00 Uhr
Finissage mit Bildervortrag – 

Japan, Mt. Fuji 2017

Ralf Reimann

1961	 Geburt in Jena

1977–1980	 Berufsausbildung mit Abitur als Zerspanungsfacharbeiter

	 bei Carl Zeiss Jena

1982 –1987	 Studium an der Hochschule für Industrielle Formgestaltung

	 Halle/Burg Giebichenstein

seit 1982	 Zeichnen in Städten

1987	 Diplom als Produkt-Designer

1987 –1990	 Designer bei Fortschritt Landmaschinen Neustadt

1990 –1999	 Sachgebietsleiter Stadtwerbung in der Stadtverwaltung Bautzen

ab 1997	 Sachgebietsleiter Fremdenverkehrsförderung in der Stadt Bautzen,

	 nebenberuflich Grafik-Designer

seit 2000	 freiberuflicher Grafikdesigner und Gestalter in Bautzen

seit 2014	 Zeichnen in Landschaft

Ich bin gern unterwegs. Ich gehe, in Städten, in Landschaften. Ich suche Bilder, Blicke, Standorte. 

Wenige Schritte verändern die Linien, die sich ergebenden Flächen, die Komposition. Welche ist 

die interessanteste, die typische, die bildrelevante? Manchmal zeichne ich nur mit den Augen, 

in Gedanken. Es ist eine Aufgabe, in einer schon bekannten Landschaft neue Bilder zu entdecken, 

neue Bildideen aufzuspüren. So bin ich mehrmals am gleichen Ort, zu unterschiedlichen Jahres- 

und Tageszeiten. Und ich schaue – und ich sehe immer mehr.

Davon soll die Ausstellung visuell berichten und zum Sehen einladen.

Für Interessierte: die digitalen Bilder können auf Wunsch einzeln, in bestimmter Größe und auf 

verschiedenen Druckträgern gefertigt werden.

Gefördert durch die Stadt Bautzen 
und den Kulturraum Oberlausitz-
Niederschlesien
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»Wir können nicht ohne Kunst leben,
wie diese auch immer aussehen mag.
Denn Kunst löst ein positives Gefühl aus,
sie ist wie ein homöopathisches Mittel
gegen die vielen schlechten Nachrichten,
die auf die Menschen einströmen.«

Detlef Willand am 17. 4. 2010,

Kleinwalsertal, geb. 1935

Der Böhmische Fuji XII, 2016, Fotografie, 23 x 30,5 cm

Lausche vom Breiteberg, 2022, Bleistift, 14,3 x 21,7 cm

Lilienstein Nonet, Motiv 2 und 6, 2014–2022, Fine Art Prints, 23 x 23 cm

Matterhorn – Ein Berg in neun Ansichten, 2021, Fine Art Print, Detail aus 82 x 80 cm

Lausche im Quadrat, 2022, Fotografie, Detail aus 82 x 80 cm


